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Auszug aus dem Unternehmensregister

Rudolf Seldis (GmbH & Co.) KG

Hamburg

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2023 bis zum 31.12.2023

Bilanz

Aktiva
31.12.2023.

EUR
31.12.2022.

EUR

A. Anlagevermögen 67.899,00 75.011,00

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 2,00 3,00

II. Sachanlagen 67.896,00 75.007,00

III. Finanzanlagen 1,00 1,00

B. Umlaufvermögen 2.831.817,45 2.836.798,56

I. Vorräte 1.614.946,14 1.421.505,94

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1.042.095,08 1.321.260,98

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 174.776,23 94.031,64

C. Rechnungsabgrenzungsposten 18.554,45 2.445,70

Aktiva 2.918.270,90 2.914.255,26

Passiva
31.12.2023.

EUR
31.12.2022.

EUR

A. Eigenkapital 1.532.613,30 1.444.551,40

I. Kapitalanteile 1.532.613,30 1.444.551,40

1. Kapitalanteile Kommanditisten 1.532.613,30 1.444.551,40

II. Bilanzgewinn 0,00 0,00

B. Rückstellungen 91.940,18 92.037,59

C. Verbindlichkeiten 1.293.717,42 1.377.666,27

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 1.293.717,42 1.377.666,27
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Passiva
31.12.2023.

EUR
31.12.2022.

EUR

davon gegenüber Gesellschaftern 612.228,49 627.213,62

Summe Passiva 2.918.270,90 2.914.255,26

Anhang

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss .

.

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht
Firmenname laut Registergericht: Rudolf Seldis (GmbH & Co.) KG

Firmensitz laut Registergericht: Hamburg

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Hamburg

Register-Nr.: 54309

.

Der Jahresabschluss vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft nach § 264 Abs. 2 HGB. Die Gliederung der Bilanz erfolgt
aus § 266 Abs. 2 HGB, der Gewinn- und Verlustrechnung aus § 275 Abs. 2 HGB (Gesamtkostenverfahren)..

.

Es handelt sich um eine kleine Personengesellschaft im Sinne des § 267 Abs. 1 HGB. Die Gesellschaft nimmt die größenabhängigen Erleichterungen des § 274a HGB und § 288 Abs. 1 HGB grundsätzlich in Anspruch. Ein Lagebericht wurde gem. § 264 Abs. 1 S.
4 HGB nicht aufgestellt..

.

Für die Offenlegung bestimmte verkürzte Fassung des Jahresabschlusses anwendbare größenabhängige Erleichterungen werden insbesondere das Weglassen eines Anlagengitters gem. § 274a Nr. 1 HGB sowie das Weglassen der Gewinn- und Verlustrechnung gem. §
326 HGB in Anspruch genommen..

.

Angaben, die wahlweise in der Bilanz, in der Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang gemacht werden können, sind soweit möglich in der Bilanz aufgeführt..

.

Die auf die Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie deren Gliederung entsprechen denen des Vorjahres..

.

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden .

.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze .

.

Der Jahresabschluss der Rudolf Seldis (GmbH & Co.) KG wurde auf der Grundlage der Rechnungslegungsvorschriften des Handelsgesetzbuchs aufgestellt. Insbesondere wurden das Going-Concern-Prinzip sowie die Grundsätze der Einzelbewertung, der Vollständigkeit und
der Willkürfreiheit beachtet und in Übereinstimmung mit dem Realisationsprinzip nur die am Abschlussstichtag realisierten Gewinne ausgewiesen und alle erkennbaren Risiken und drohende Verluste, deren Ursachen vor dem Abschlussstichtag liegen (Vorsichtsprinzip),
berücksichtigt..

.

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert..

.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert..

.
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Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögensgegenstände linear vorgenommen..

.

Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern die Tageswerte am Bilanzstichtag niedriger waren, wurden diese angesetzt..

.

Forderungen wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet..

.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt..

.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt..

.

Angaben zur Bilanz .

.

Angabe zu Restlaufzeitvermerken .

.

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr beträgt EUR 1.293.717,42 (Vorjahr: EUR 1.377.666,27)..

.

Angaben zu Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern .

.

Der Betrag der Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern beläuft sich auf EUR 612.228,49 (Vorjahr: EUR 627.213,62)..

.

Sonstige Angaben .

.

Namen der Geschäftsführer .

.

Im Geschäftsjahr wurden die Geschäfte des Unternehmens durch die Komplementärin "SEILERHOF" Warenhandel G.m.b.H., vertreten durch folgende Personen, geführt:.

.

Geschäftsführer: Stephan Weise, Kaufmann, Hamburg.

.

Persönlich haftende Gesellschafterin
Name: "SEILERHOF" Warenhandel G.m.b.H.

Sitz: Hamburg

Rechtsform: Gesellschaft mit beschränkter Haftung

.

Gezeichnetes Kapital: EUR 25.564,59.

sonstige Berichtsbestandteile

Unterschrift der Geschäftsführung .

.

gez. Stephan Weise.

.

Hamburg, den 03. Juli 2025.

.

"SEILERHOF" Warenhandel G.m.b.H..

vertreten durch den Geschäftsführer.

Stephan Weise.
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.

Angaben zur Feststellung: .

Der Jahresabschluss wurde am 21.07.2025 festgestellt.


